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Vor allem in der Öffentlichkeit ist die Frage ein grosses Thema, ob und ab wann in der Schule 
Noten gesetzt werden. Gleichzeitig weisen Fachleute darauf hin, dass differenzierte Lernberichte 
die Leistungen einer Schülerin oder eines Schülers besser bewerten können. Da sich die 
Staatsschulen der öffentlichen Diskussion aber nicht entziehen können, wird der Regierungsrat 
gebeten, zu prüfen und zu berichten, ob sich mit der im neuen Entwicklungsplan für die 
Volksschule Basel-Stadt angestrebten und begrüssenswerten Kohärenz in der Beurteilung der 
Schülerinnen und Schüler der verschiedenen Schulstufen die seit einigen Jahren ausgestellten 
Lernberichte sowie die herkömmlichen Noten kombinieren lassen. 

 Christian Egeler, Christine Locher-Hoch, Bruno Mazzotti, Felix Meier,  
 Helmut Hersberger, Rolf Stürm, Daniel Stolz, Ernst Mutschler, Christophe Haller, 
 Emmanuel Ullmann, Markus G. Ritter, Giovanni Nanni, Baschi Dürr,  
 Christine Heuss, Roland Vögtli, Arthur Marti, Urs Schweizer 

 


